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Kleine Anfrage 1766 
 
des Abgeordneten Torsten Sommer   PIRATEN 
 
 
 
Kinder von Hartz IV-Empfängern unter Druck 
 
 
 
Wie in den Medien berichtet wird, werden Schülern ab 15 Jahren, die in Familien leben, 
(auch als Bedarfsgemeinschaften bezeichnet), die ganz oder teilweise Leistungen aus dem 
SGB II beziehen, dazu aufgefordert, ihre Zeugnisse bei der Bundesagentur für Arbeit oder 
dem Jobcenter vorzulegen. Laut Berichten wird hier immer mehr darauf gedrängt abzuwä-
gen, ob eine weitere Schullaufbahn noch lohnenswert ist.  
 
Es soll interne Dienstanweisungen in der BA geben, die "noch stärker als bisher die vollstän-
dige Erschließung des Potentials ausbildungssuchender junger Menschen" befördern sollen. 
Auch wenn diese Jugendlichen sich derzeit in einer schulischen Ausbildung befinden. Auch 
sollen vermehrt Schulnoten abgefragt werden, um sie in den Systemen der BA zu speichern. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Fälle sind der Landesregierung aus den letzten fünf Jahren bekannt, in de-

nen Schüler zu Gesprächen in die BA/dem Jobcenter geladen wurden? Bitte nach Fall-
zahlen pro Jahr aufschlüsseln. 

 
2.  In wie vielen dieser Fälle lag der BA/dem Jobcenter bereits eine Schulbescheinigung 

vor?  Bitte nach Fallzahlen pro Jahr aufschlüsseln. 
 
3.  In wie vielen der unter 1 genannten Fälle wurden Sanktionen angedroht? 
 
4.  In wie vielen der unter 1 genannten Fälle wurden Sanktionen durchgeführt? 
 
5.  In wie vielen Fällen wurden in den letzten fünf Jahren Schulnoten in den Systemen der 

BA/des Jobcenters gespeichert, die nicht aus einem Abschlusszeugnis stammen? 
 
 
Torsten Sommer 
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